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Themenschwerpunkte

• Installationsfehler und deren Auswirkungen
• Maßnahmen zur Behebung
• rechtliche Rahmenbedingungen und Trinkwasserverordnung
• Fazit
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… wie und wo können Installationsfehler
entstehen

• Vorgaben aus dem Regelwerk
• Planungsvorgaben durch den AG und 
Planungsfehler

• Werkstoffauswahl
• Vorbereitungsfehler
• Installationsfehler
• Fehler bei der Inbetriebnahme, 
Einweisung und Übergabe

• Bedienungsfehler
• Ist jede Bestandsanlagen … 
grundsätzlich fehlerbehaftet?
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…alles sind Installationsfehler! 
sind alles Installationsfehler?
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• Überdimensionierung (im Bestand)
• Nutzerverhalten bei Planung berücksichtigen –
Zwangswasseraustausch (Mietverträge)

• Produktvielfalt
• fehlende Sauberkeit bei der Installation (Lagerung, Verarbeitung usw.)
• Anordnung von Bauteilen in der Installation
• Erwärmung von Kaltwasser und Abkühlung von Warmwasser
• Funktion des hydraulischen Abgleichs



…Maßnahmen zur Behebung
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• Ursachensuche
• Stagnation – Wasseraustausch (Stagnationsleitung –Todleitung)
• Temperatur ‐ nachträgliche Dämmung und/oder hydraulischer 
Abgleich

• Überdimensionierung – Dimensionsreduzierung ‐ Rückbau
• Grenzwertunterschreitung ‐ Produktaustausch
• Ausspülen (Perlator)
• Spülen contra Desinfektion



einfache Maßnahmen
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… gestaffelte Probennahme
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Spülen
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Zwischenfazit

• Häufig wird von Problemen gesprochen – das sind normale 
Herausforderungen

• Die Anforderungen in der TrinkwasserInstallation sind gestiegen und 
verantwortungsvoller geworden – aber das macht uns zu besseren 
„Trinkwasserfachleuten“

• mehr Regelwerksanforderungen
• Und dann gib es zwei grundsätzliche Richtungen, dass „Übertreiben“ 
und das „Verharmlosen“, der fundierte Mittelweg scheint oft der 
richtige zu sein

• Die Maßnahme muss zur Herausforderung passen!
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TrinkwV und Werkstoffe
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geeignete Werkstoffe
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… 2000

… 2010

… 2015



WAZ

13.07.2011 – 0,0045 mg/l
15.07.2011 – 0,0069 mg/l

13.07.2011
S0  0,0088 mg/l

S1  0,45 mg/l
S2  0,15 mg/l

15.07.2011
S0 0,014 mg/l
S1 0,053 mg/l
S2 0,015 mg/l

Bauteile austauschen
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Der Bestandsschutz nach Art 14 GG ist 
für Trinkwasseranlagen gegeben,

• wenn die Anlage zum Zeitpunkt der Errichtung die seinerzeit 
geltenden gesetzlichen Vorschriften sowie die zum damaligen 
Zeitpunkt geltenden allgemein anerkannten Regeln der Technik 
eingehalten wurden und

• wenn sich keine Anpassung aufgrund neuerer gesetzlicher 
Vorschriften oder neuerer allgemein anerkannten Regeln der 
Technik ergibt und

• wenn die Trinkwasseranlage seit Inbetriebnahme unverändert 
weiterhin betrieben wird und an der Trinkwasseranlage keinerlei 
Mängel vorhanden sind, die eine Gefährdung der menschlichen 
Gesundheit darstellen können.
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Veränderungen im Regelwerken
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Hygiene • kurze Leitungswege

• kurze Verweilzeiten

• geringer Wasserinhalt

bedeutet: Wasseraustausch, Vermeidung von  

Stagnation

Energieeinsparung • kleinere Rohroberflächen von TWW und TWZ

• geringere Wärmeverluste

bedeutet: Energieeinsparung und Umweltschutz

Sicherheit • Vermeidung von Korrosionsproblemen

• Reduzierung von Ablagerungen und Biofilmen

• Einhaltung der Schallschutzanforderungen

• keine Druckschläge



Armaturentausch und „geforderter“ 
Rückbau von Strangbe‐ und Entlüftern
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Quelle: sbz‐online.de



Was ist Stagnation?

• Installation nach DIN 1988 
(alt) errichtet

• Stagnation nach neuem 
Regelwerk – neu definiert

• Frage: neue Definition mit 
alter Installation nicht 
umsetzbar?

• muss ich die Nutzung 
ändern?

• muss ich die Installation 
umbauen, weil sich die 
Nutzungsdefinition ändert?
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Stagnation nach „altem“ Regelwerk
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DIN 1988‐4

DIN 1988‐8

DIN 1988‐8



18

Durchschleifen ja ./. nein

 Einzelzuleitungen müssen so kurz wie 
möglich sein.

Wasservolumen von 3 Liter ist als 
Obergrenze einzuhalten

 Entnahmestellen für geringere Entnahmen 
oder seltene Benutzung dürfen nicht am 
Ende einer langen Leitung eingebaut 
werden.

 Leitungen für kaltes Trinkwasser dürfen 
nicht neben „warmen“ Leitungen verlaufen

 Selten benutzte Leitungen müssen 
unmittelbar am Anschluss der 
durchströmten Verteilleitung ein 
Absperrentleerungsvorrichtungen haben
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… es wurde empfohlen, oder 
angeordnet
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Dämmung von Trinkwasserleitungen sowie 
Armaturen
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…Übergabe und Funktions‐
prüfung
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• Was umfasst die Inbetriebnahme und Funktionsprüfung?



Betreiberinformation– Aufgaben 
und Pflichten
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Fazit

• Auswirkung von Installationsfehlern
• Maßnahmen zur Behebung müssen die Ursache beseitigen
• Rechtssicherheit
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VIELEN DANK FÜR
IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Thorsten Rabe – Technik

Fachverband SHK Mecklenburg - Vorpommern
Ellerried 1

19061 Schwerin
Telefon 0385-6364713
Telefax 0385-6364720

thorsten.rabe@installateur-mv.de
www.installateur-mv.de
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